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Abonnement : d S ˖ 5 4 M d u b 1

ser Der a annheim un mgebung . oe
zinzel⸗Nummern

durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗ 5
ſchlag M. . 90 pro Quartal . Badiſche Volks⸗Seitung . 5 . % % Mannheimer Dolksblatt . Doppel⸗Rummern 5 Pfg⸗

888 .
Nr . 99 , 2 . Blatt . Geleſenſte und verhreitetſte Zeitung in Maunheim und Umgebung.

ſchenſerdſcherdügt .K rgpühls-Hanffeggft
in Stuttgart . 01

Der Rechuungsabſchluß pro 1887 hat wiederum ein durchaus günſtiges Ergebni eliefert . 8 77

Die Einnahme an Prämien und Zinſen ſtieg von Rik . 11007393 daaf 0. 1709 00. Die Deutſche Hypothekenbank in Meiningen
3120 557 . ] gewährt hypothekariſche Darlehen auf ſtädtiſche und

Die Sterbeſäll⸗ erforderten r0 Rurrt ? :

ene , 23027688 ländliche Grundſtücke zu günſtigen Vedingungen durch Ver⸗

Der Bankfonds * FFCCCCCCCT „ 60422 444 „ „ 66402931 . mittlung ihrer Haupt⸗Vertretung für das Großherzogthum
„ 3010276 . Baden

5
5Als Ueberſchuß ergaben ſich 1 5 5 8 5 8

Im Fahre 1888 kommen Mk . 2187 048 als Dividende zur Vertheilung .

Alle Ueberſchüſſe fließen ungeſchmälert den Verſicherten zu ; die Policen find ohne Ka⸗

renzzeit unaufechtbar .
Verſicherungsſtand Mk . 279 600 000 . Der Rechenſchaftsbericht wird demnächſt zur Ausgabe

gelangen .
Zu weiterem Beitritt laden ein : Die Hauptagenten

Louis Baer . Ringſtraße , H 7 , 15 , A . Seubert , B 7 , 16 ,
A . Alexander in Hockenheim . 7057

J . Aug . Engelsmann
Mannheim , Kingſtraße , F 7 , 26 .

Die

Reichs⸗Verſicherungsanfkalt
in Mannheimm

ubernimmt Verſicherungen auf Militärdienſt⸗Ausſteuer , Brant
Ausſteuer und Studien⸗ mit beſchräukter Militärdienſt⸗ ⸗

Ausſtener .

Nähere Auskunft ertheilt bereitwilliaſt das Anſtaltsbureau in

Mannheim , H 7 , 17 .

Tüchtige Agenten werden ſtets geſucht .

62601

Großherzogl . Bad . Hoflieferant ,

Mannheim , Lit . M 7 , 22 , in der Nähe des Hauptbahnhofes
geschmaeck -

voll und billigst

garnirt in und ausser

dem Hause .

1

in Seide, ftl de perse und fil ' Ecosse
empfiehlt in guten Qualitäten und gutem Stitz 5615

Friedrich Bühler , I V ll .

empfiehlt zur bevorſtehenden Salſon 1) Lager in über 40 Wagen aller Art als : Landauer ,

Viktoria⸗, Geſellſchafts⸗ , Jagd , Pouy und Patent Wagen. Herren⸗Phaeton , Coupe , Eagf 5. C.

Coupé⸗Phaeton, Vis - - Vis , Dockar , Glas⸗Caleſche und Omnibus , ferner verſchiedene Fe , Penten
7 0 a e 7 5 in ea . 30 eenee 195

den E MHehengell.
Oas , Taunnswaſſer iſt Tafelwaſſer 1.

u den feinſten . 3 ie Fahr⸗ it⸗Requiſiten .
15 ͤ

FFFFVCETCC R Ranges , genießt Weltruf , iſt nun an eine

OCelflarben Zur gefl. Beachtung .
3 große engliſche Geſellſchaft übergegangen ,

S
—

Schellack und Bernſtein ur Bequemlichkeit des verehrlichen Publikums , haben wir eine 2

—

—
Bodenlacke 1* 5 Verkaufsſtellen diverſen Farben , zu den Tapeten

Tannus - Erunnen !

45 welche Lieferungen auf alle Seeſchiffe , ſowie

überſeeiſchen Länder hat . Für Deutſchland
wird die frühere Etiquette beibehalten und

5 das Waſſer in ſtets neuen Krügen , einen

ganzen Liter enthaltend , durch den Unter⸗
a0

5

Pinſel
5

8 6 A blt q Bi 9 ee⸗ zeichneten zu en gros⸗Preiſen , franco Haus

Parquet⸗Boden Wichſe kneral⸗ Uzeiger des Ann kimer Journa rehibeggendbeenee
u Berer , geliefert , Wirthen , Priwaten auch fecon -

eee ⸗ e , he ben n
und ganz beſonders 12 1 Statdon Grosskarben b. Frankf .a. M.

* 0

Stahlbürſten Cigarrenhandlung von M . Asmut B 6 No . J . Dredrich .
3

e ne (billigſte 19 0 dem Eingang des Stadtparle
Louis Bärenklau , R 4, 7

und beſte Bodenreinigung ) , errichtet . Telephon Nr . 382 .

Alles in beſten Qualitäten zu billigen
Preiſen empfehlen 5694

Jul . kglinger ck Cie .

Putzſchwamme . Perſug des General⸗Auzeiger un Maunheiner Journal . 12 5

erlag
des

enktel Men a Billiges Gemüſe .
EFFCFTCUCCCCCTCTCCTCTUTCbCüü ( ( üwbwbwbPTAPAPPPG Von einer großen Conſervenfabrik wurde mir der Inventur⸗

Ausverkauf übertragen und verkaufe ich ſo lange der Vorrath :
1 Lit . 2 Pfund Erbſen mittlere a 60 Pfg. ſonſt

115
Pfg .„ Marktplatz , G 2 , 2 . S S 1

N 255 SS S 2 5
Ss e . 88

1 jeine „ 85 1

Planken, 3. 15
5 3 S8 88 1 5 . ſehr fein „110 4510 5

E. Schröder 8 1 35 8 88 SSs h 25 1 1 Bohnen 55 80 *

331 SSSEs S FS
bei Entnahme von 5 Büchſen gebe Preisermäßigung .

Haarſchneid , Friſir⸗ u . S e Ph . G G, D 2, 9
Raſir⸗Salon , 5 5 8

0 Ind , 9

mit 88 8 8805 88 . 8 Großh . Bad . Hoflieferant . 6491

comfortabel eingerichtet , ac

ronmnie gute Bedienung, 8 88 — 5 4 8 Der Verkauf
„ „ ur Be chtung.

5 0 25 . 8 E S 8
.

8

zr elee ueeeen — hausgemachten Eierundeln, her Pfund 56 Pfg.
eparates Cabinet für Jauen s e 2 iſt in O 4, 13 S. Gelb

amerikan . Kopftuſche , SsS e 8 2
5

fff

Anferti
9557 8 8 Sd

7 23 Feinſtes Weizenmehl von vorzüglicher Güte , Hülſenfrüchte , Suppen⸗

nfertigung aller feinen 8 8 5 einlagen , Spezereiwgaren , Eier , Milch , Butter und Käſe , alles in

ö
5 beſter Qualität empfiehlt 6ba8

Aug . Langenstein , 0 4 , 13 .Haararbeiten . 6611
Filiale Dettweiler .Vettfedern werden in und außer

dem Hauſe gereinigt . E 7, 10. 6823



General⸗Anzeiger

im Hauſe des Herrn Goldarbeiter Nagel .
ae — 5Auagfallend billig

offerire für die Frühiahr - Saison folgende Artikel :

VL . .
— 30 Pfg .

Maccofacken eee

CCCCCC
Reformhoſen N .

Reformjacken M . . 30
Herrenhemden fabhbg 1
Herrenhemden weiß mit Leinenbruſt „ „ M 20

Herrenhemden welß la . Madapolam m. feiner Leinenbr . àa M . —
Lerrenhemden hochfeine Qualſtaät

35 „ 0
Leinenkragen in den neueſten Facons von 20 Pfg . an

Mannheimer Maschinenfabrik
Mohr c& Federhaff , MHannheim

3578iT680 empfiehlt:
Krahnen &

Hebevorriclrtungen
0 jeder Art

flür Dampf . , Hand - u. hydraulisthen
Betrieb .

Baukrahnen , Bauaufazüge ,

Patent-Sicherheits⸗Aufzuge
Ar Hand- , Dampf .u. hydr . Betrieb .

.RF. 4 — P. B. P. 80891

Spelse - Aufzüäge .

aagen
leder Art und Tragkraft mit und ohue Patent -

registrirapparat . . R .P. 1588 .

Lagerhauswasgen .

Rostegebſäse
Feldschmietden

Schmiedeherde

Controlapparate . . . P. 34804 .

Manſchetten gute Qualſtat von 25 Pfg . an
Damenhemden aus gutem Creffern — 4 M 110
Damenhemden in beſſerer Waare d M. . 50

[ Damenhemden in prima Qualſtärßp 4 M. . —
Damenhoſen aus gutem Cretton mit Spißen à N

Damenhoſen mit Schweizer Slickeren 4 N156
Regligefacken aus geſtreiftem Salm4 M. . 20
Negligejacken aus beſtem ECCCC
Weiße und farbige Unterröcke von 90 Pfg . an

5 7
in großer Auswahl von 25 Pfg. an bisSchürzen zum feinſten Genre . 5

Suee ee
Kinderhemden von 1 bis 2 Jahren — — Jfg .

Kinderlätzchen per Stück 8 Pfg .

Socken , Damen⸗ und Kinder
außergewöhnlich billi

OSorsetten
in den neueſten Facons und bekannten beſten Onalitäten vun 70 Yfg. an .

ſtrümpfe

Strohhut - Wäsche .
Strohhüte 4300

werden gewaſchen , gefärbt und
fagonirt und liegen die neueſten
Modelle zur gefl . Anſicht bereit .

Dessari Nachſolger . Ich bringe mein Lager in neuen und
56888000

gebrauchten

S Jur gel. agtung . 8 Wagen
Geen, Mautrehnen zund

Hin empfehlende Erinnerung .
Muſterzeichuen gründlich u.
in kürzeſter Zeit , bei leicht faß⸗
licher Methode erlernen wollen ,
können wieder eintreten .

Anmeldungen jeder Zeit .
20 L1 überm Neckar

5749 ( Hahn ' che Ziegelhütte ) .

07, 28 . M. Lichtenberger. 0
7,

28.

00 Die Räumlichkeiten , in welchen der verſtorvent Herr

Feparaturen Ph . Walther ,
üähmaſchinen und Velocipede .

55— —— und billigſt ausgefüührtfdie Buchdruckerei betrieben hat E 6 , 1 , Ecke der Rhein
von 501 ſtraße , ſind zu vermiethen . 52311

— — 8 Offerten bittet man Herrn Agent Friedr . Spörry ,— — 22
In Fleidermachen u.Weißnähen 3 , 23 zu übermitteln .

empfiehlt ſich beſtens 5884aall Lase ebl .u . nA

8Anderhemden bon 2 bis Jahre 60 Pfig .
Kinderhemden von 4 bis § Jahren —

15

Kinderjäckchen weiß und farbigg 25 Pfg .

Auderſchürzchen in großer Nuzwahl Don 30 Pfg . an
KLinderkleidchen in allen Preislagen von 90 Pfg . an ;
Kinderkragen D5n Pfg an ieeeeeeeee

ed

1 ＋7

iedeiſerne Gartenmäbel!9n

busavvauspng

agun

NNNNNN
zu Fabrikpreiſen .

Bei größerer Abnahme hohen Rabatt .

9 Adolf Casewitz I. 95
Marktſtraße. 6517 —

PFP

Ne
Haus⸗

und

Küchenwaarengeſchäft.

e 12

eeeeee

Beehre mich hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß ich meine unmittel⸗dar neben demMilchgütchen “ gelegene neue Bleiche eröffnet habeund verehrlichem Publikum zu recht häuftger Benutzung beſtens empfehle .
Ganz ſpeciell mache ich darauf aufmerkſam , daß ſich an das neuerrichtete Gebäude , in welchem ſich Waſchküche , engliſche Patent⸗

mange ( weit beguemer wie jede andere Waſchmange ) ꝛc. ꝛc. befinden , eine

große Trockenhalle
anſchließt , die allen Auforderungen entſpricht . ( Die Waſchküchehat direete Rheinwaſſerleitung und iſt durch Canaliſation derart
eingerichtet , daß das Abwaſſer von da aus direct abläuft .

Auf Wunſch wird die Wäſche abgeholt und wieder in ' s Haus gebracht .Die Waſchmange ſteht zu 30 Pfg. , pro Stunde zur Verfügung ;eventuell beſorge das Mangen ſelbſt . 6607Auch wird Wäſche zum Waſchen ꝛc. ꝛc. angenommen.NB . Von nun ab kann Tag und Nacht gebleicht werden .
Hochachtend

E . Ehrbrecht .

Kein Hausrauch mehr !
Architekt Grimm' s Deſlector

( geſetzlich geſchützt )
iſt der zuverläſſigſte Apparat gegen Hausrauch ;derſelbe verhindert unter allen Umſtänden das Eindringen

on Windſtößen in die Schornſteine , wirkt nur rauchför⸗
dernd , ohne bewegliche Theile conſtruirt , dauernd ſicherſte
Wirkung . Macht das Erhöhen der Schornſteine über die
Dachfirſten unnöthig . 6176

Bei Sturm brillaut bewährt .
Niederlage in Mannheim

Hartmann & Dann , K 4, 8 .
doooOονοοοοẽõ

Neue Aheinbleiche .

urist . Franz J J, 0O.
Beehre mich mein äußerſt reichhaltiges Lagetin weltberühmten 5878

Singer und der Masohinist Co. Coventry
ſomwir alle Sorten Knabenvelocipeden

e —
b

e

Hercules - Kämme
für Herren M . 1, für Damen M . . 20 ,

ſolideſter Friſirkamm mit einjähriger Garantie
empfiehlt 6226

1 . 6 . Otto Heß , B1 .
Planken vis - - Vis dem pfaſzer Hof.

—



„
. Akrll . . .

Torn & Rie
M2 , 8 ,

General⸗Anzeiger
31 Selte .

Lage
Teichste und neueste Auswahl von

den allerbilligsten bis zu den hoch -

feinsten Artikeln .

Jusammenstellungen
4880

Uusterkarten u.
stehen jederzeit gerne zur Verfügung .

empfehle

Hlumenſamen
Feldſamen
Gartenſamen
Waldſamen
Wieſenſamen

Junter Garantie der Reinheit .
Ferner feinſter

Rafflia bast

Hornſpähne
zur Düngung billigſt 4259

M . Siebeneck ,
Samen & Aquarien .

IT. J. Hartmeyer ,
P 3 , 13 . 6749

Specialität Wilh . Apel ' s

Birkeubalſam
unübertroffenes Toilettenmittel zur 15

Reinigung nund Kräftigung
des Haarbodens .

Schmidt & Oberlies
0 4, 7 . Mannheim 0 4, I7

Aithographie , Huchdruckerei,
Papier⸗ und 82191

Ichreibmaterialienhandlung .
EFEF

25

inEs werden noch fortwährend

Steppdecken in Cattune , Wolle u.

Seide nach den feinſten Deſſins abge⸗
näht bei 664⁴
Frau Huſt Wwe . , G 3, 6 , 3. Stock

— . . . .̃ — — — .

OLack⸗, Firniß⸗ & Farbenfabrik
OOAVannheim . Rheinvorland ,

Nah - u . Strickmaschine - 3
Velocipedlager

Unur beſtes Fabrikat bei

Georg Eisenhuth ,
Mannheim , D 4, 14.

Unterricht wird gratis ertheilt . 4411

Jacob Bitterich

Verkaufsſtelle *

SD4 N0. 7 Eruchtmarkth ) S
empfiehlt ſuperfeine —

Weingeiſt⸗ und Bernuſtein⸗

Fussbodenglanzlacke ,
Möbellacke . Glaſuren .

9 Alle Sorten Farben , trocken E

88 und in Oel . 31161

Malerutenftlien , Wandmuſter ꝛc. e

. Billigſte Fabrikpreiſe .

Ceeeeeeeeee

eee „ % % % ee
2

2
5.

12
8

800 3 hafte Plomben in Gold , Silber ,

2

54

28
5Zahnpulver das die Zähne nicht

2 Für Lagerplatbeſiter.

%0%

Tahn - atelier
2
9

8
9

für Damen und Herren .

Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗
4

Cement . Gebiſſe werden ohne
die Wurzeln der Zähne zu ent⸗

& fernen , ſchön ſitzend , nach neueſter
Methode hergeſtellt und von

Morgens bis Abends angefertigt .

4
angreift und erhält . Zahnbürſten .

J

Zahntropfen , den Zahnſchmerz
zu ſtillen , 24 Pfg . Alles unter

8
Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock .

Sprechſtunden jeden Tag von

Morgens 7 Ubr bis Abends 8 Uhr⸗
Sonntags auch Sprechſtunden

Arme finden Berückfichtigung . 449

„%eeee
0 4

Beeeeeee eeeeeee

Grosser Ausverkauf

8 von Strohhüten

7
N unter Fabrikpreis . 6527

Levi , U 1, Ice , 2. St .

Bringe mein 4671
Siebwaaren⸗Geſchüft ,

Nrahtgeflechte und Metallgewebe ,
Malz⸗ & Hopfendarren , ſowie

Prahtmatratzen
in empfehlende Erinnerung .

F . K . L . Härthers
Nachfolger , B 2, 12.

Zur Beachtung !
Durch billigen Ankauf einer

großen Parthie Pfoſten iſt

es mir möglich , die Einzäum⸗
ung von Lagerplätzen raſch

und zu entſprechenden Preiſen her⸗

zuſtellen .
inneren Lagerraume nothwendigen

Hütten , Comptoire ꝛc. wird eben⸗

6220falls prompt ausgeführt .
Achtungsvoll

Das Aufſtellen der im

J. L. Levy,
Optisches Institut

5

2

4

Post

an

den

Planken.

a0p

SfA--sIH4

MHannheim . 5237i

Empfehlung .
Bringe meine

penglerei
Fr . Bommarius , für Neu⸗ u . Umbauten ,

J7 , S . Zimmergeſchäft J 7 , 8 .

7 in der engliſchen und

Anterricht franzöſiſchen Sprache ,

ſowie in allen Elementarfächern er⸗

theilt eine geprüfte Lehrerin .
Näheres L 11, 1b, parterre . 6125

Stiftungsgelder . ag.
auf liegenſchaftliche Unterpfänder ver⸗

mittelt prompt und billig 44861

Karl Seiler , Collecturgehilfe , A 2, 4.

Herrenhemden nach Maas
mit leinen Einſatz von M. 3 . 50 ,

auch werden Ausſteuer gefertigt .

An⸗ und Ablage cheken ,

Er⸗ und Vermiethungen
beſorgt reell und discret

Philipp leselsohn , Agent,
7 , 12½ .

Au⸗ und Verkauf ſchaftense
von Shpo⸗

5050

6746 U1 , 17 , 4. St .

Zerbrochene Gegenſtände in

Glas und Porzellan werden dauerhaft

gekittet. 4540

2 , 8 . Jacob Metz . 6 2 , 8

Bilder, Spiegel , Photographien
und Konfirmandenſcheine werden

billig eingerahmt bei K. Appel , Gla⸗

ſer , H 4 , 7 . 2749

fit 1 Mlk. 50 Pfg .
verſenden frauco ein 10⸗Pfd . ⸗Packet

feine Toilette⸗Seife in gepreßten
Stücken , ſchön ſortirt in Mandeln⸗ „ Roſen

Veilchen⸗ und Glycerin⸗Seife . Allen

Haushaltungen ſehr zu empfehlen . 15225467

Th . Coellen & Cie. , Crefeld ,
Seifen⸗ und Parfümeriefabrik .

Getragene Kleider , Schuhe und

Stiefel kauft 3272

Karl Ginsberger ,
H 2 , 5 ,

Bei kinderloſen Leuten werden 1

bis 2 kl. Kinder den Tag über oder od.

auch ganz in Pflege angenommen .
Näh . S 4, 15, vart . Hinterh . 6343

Maſchinenfrickereien
aller Art werden pünktlich angefertigt .
5613 S 4 , 21 , parterre

Gas⸗ u . Waſſerleitungs⸗
Geſchäft in empfehlende
Erinnerung . 5220

Achtungsvoll

Carl Greulich , G 4. 2 .
Getragene Schuhe u. Stiefel

werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſorgt .

Adel . Eugſter Ww.
8 4, 7

Maſchinenſtrickereien
DI , 7/8 D1I , 7/8

in Herren⸗Stoffen , Unterjacke , Unter⸗

hoſen , Weſte , Leibbinden , Socken , Da⸗

menunterröcke , Strümpfe , u. ſ. w. wer⸗
den auf das beſte u. billigſte angefertigt
durch Lina Kullmaun ' s Strickerei⸗

geſchäft . 5758

Eine Fran ſucht Monatsſtelle .
6868 H 5 , I , 2. Stock .

zu welchem Spekulationsobjekt von heirathsluſtigen Töchtern und heirathsſtiftenden
Müttern der Mann geworden war , den man früher ſo wenig beachtet hatte .

Sie hätte geglaubt , ſich in ihren und noch mehr in ſeinen Augen etwas zu ver⸗

geben, wenn ſie es ihn auch nur hätte ahnen laſſen , daß ihr eine Bewerbung

nicht unangenehm ſei . Dazu kam aber noch ein Umſtand , der ihre unſchuldige

Seele außerordentlich ſchmerzlich berührte , der wie ein Peſthauch die zarte Blume

ihrer ſelbſtloſen Liebe kränkeln machte . Das waren die Gerüchte , die fortwährend

in der Luft herumſchwirrten und die auch zu Bettys Ohren gelangten , Gerüchte ,

die zumeiſt von der Frau Oberſteuer⸗ und Finanz⸗Kontrolleur und von der Frau

Bürgermeiſter ausgingen und die in die Welt geſetzt wurden , um dieſe glauben

zu machen , der Aſſeſſor habe ernſtliche Abſichten , bald auf die eine , bald auf

die andre der jungen Damen aus dieſen Familien . Wäre Betty die kühle Beob⸗

achterin wie ſonſt geweſen , ſo hätte ſie wahrſcheinlich dieſen Gerüchten nicht mehr

Glauben geſchenkt , als ſie verdienten , aber eine erſte Liebe iſt mißtrauiſch und

empfindlicher als die Mimoſe , die ſich bei der Berührung erſchreckt ſchließt . So

thöricht die Gerüchte waren , ſoviel Bitterkeit brachten ſie allmählich in Bettys

Herz hervor . Sie dachte und ſpekulierte ſich ſelbſt in eine Gedankenkette ſchmerz⸗

lichſter Art hinein ; ſie entweihte ſelbſt den Altar , den ſie in ihrem Herzen dem

geliebten Manne errichtet hatte . Sie gab ſich Mühe , ihn in ihren eigenen Augen

zu verkleinern und fand es eigentlich ganz ſelbſtverſtändlich , daß er ſie , die Arme,

Unbedeutende jetzt bei Seite ließ , nachdem er ſelbſt in glänzende Verhältniſſe

gekommen war , und daß ihm mehr daran liegen müßte , eine Dame heimzuführen ,

die ſelbſt über etwas Vermögen verfügte und die zu den angeſehenſten des kleinen

Ortes gehörte . Ihre Gedanken waren unlogiſch und gänzlich unmotiviert , aber

verletzte Liebe, insbeſondere die heimliche Liebe, die ohne jeden Vertrauten , ohne

daß je ein Wort oder ein Blick ſie verrieth , in dem Herzen eines jungen Mäd⸗

chens ſchlummert , kennt weder richtige Schlüſſe noch Kombinationen.

Während ſich aber Betty noch mit den peinlichen Gedanken beſchäftigte ,

traf plötzlich und zwar am Tage nach dem ſonderbaren Beſuche Johus ein Brief

bei ihr ein , von dem ihre Mutter nichts wußte , weil ihn der Briefträger Betty

auf der Straße gegeben , wo er ſie zufällig traf . Der Brief enthielt nichts

geringeres , als einen formellen Heirathsantrag , in welchem Herr John ausdrück⸗

lich erklärte , daß es ſich um eine „Vernunftehe “ handle daß er ein ehrlicher

Mann ſei und deshalb erkläre , Betty zu achten und hochzuſchätzen , daß er aber

weder für ſie eine leidenſchaftliche Liebe empfinde , was ihr vielleicht ein junger

Mann vorlügen würde , noch aber ſeinerſeits von ihr leidenſchaftliche Liebe ver⸗

lange. Er ſetzte ihr in kühlen Worten die Vortheile auseinander , die für beide

Theile aus einer Eheſchließung entſtehen könnten , und wies an letzter Stelle

ganz bedeutend darauf hin , welche Vortheile Betty ihrer kranken Mutter durch

eine ſolche Ehe verſchaffen könnte .

( Fortſetzung folgt . )

— — —

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
( Aaunhrimer Volksblatt . — Badiſche Bolkszritung . )
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Das Paradies und die Peri.
Eine kleinſtädtiſche Geſchichte von A. Oskar Klaußmann .

( Nachbruc verbsten . )

(Fortſetzung . )
Oben in dem Giebelſtübchen liegt ſchlaflos die alte , gelähmte Frau von

Kaluza , die ſchon vor Stunden durch ihre Tochter mit äußerſter Kraftanſtreng⸗

ung in das Bett gehracht wurde und doch bis jetzt nicht den Schlaf fand , der

ſie ſonſt nicht zu fliehen pflegte . Sie richtet ihren Oberkörper empor und ſtüuͤtzt

ſich mühſam auf den zitternden linken Arm . Sie lauſcht , ob ſie nichts von

ihrer Tochter hört , die in der Kammer nebenan ſchläft . War es ihr doch, als

wäre ein Schluchzen zu ihr herübergeklungen , ein unterdrücktes Schluchzen !

Ihr Mutterherz zittert bei dem Gedanken , daß ihr Kind , dieſes einzige ,

letzte Glück , das ihr auf Erden geblieben , unglücklich ſein könnte . Wie ver⸗

ändert hat ſich nicht Betty in den letzten Tagen gezeigt ! Vergebens rufl ſich

die Mutter zu , daß Betiy ſoviel Vertrauen haben würde , um ihr ihr Leid and

ihren Kummer mitzutheilen , wenn ſie von ſolchem bedrückt wäre , aber die Sorge

und die Angſt um die Tochter und um deren Seelenzuſtand laſſen die Mutter

nicht ſchlafen ; immer wieder flüſtert ihr eine Stimme zu : „ Sie hat ein Ge⸗

heimnis , das ſie drückt , ſie leidet , ſie ſagt es dir nur nicht , ſie weicht deinen

Fragen aus , und wenn ſie auch geſtern noch deinen Blick ertrug , als du ihr

forſchend in die Augen blickteſt , ſo war heut abend ihr Weſen um ſo veränderter .

In ihren Augen ſtanden Thränen , als ſie dir gute Nacht ſagte . “

Die Mutter hält den Atem an und lauſcht , geſtützt auf ihren zitternden

Arm . Sie hört das Klopfen ihres eigenen Herzens , ſie hört die Aeſte der

Bäumen draußen leiſe im Winde rauſchen , ſie hört das leiſe Knieſtern in den

Balken des Hauſes , in den Decken und den Fußböden , in den Moͤbeln und in

den Wänden . Sie hört alle die geheimnisvollen Laute , die wir ſtets vernehmen ,

wenn wir ſchlaflos uns auf unſerm Lager wälzen , wenn , wegen der Finſternis ,

die uns umgibt , alle Sinne , mit Ausnahme des Ohres gewiſſermaßen außer

Thätigkeit geſetzt ſind und wir dreifach oder vierfach ſchärfer zu hören glauben ,

als am hellen Tage . Das Herz ſchlägt ängſtlich wie immer , wenn in ſchlaf⸗

loſen Nächten Kummer und Sorgen uns drücken , wenn wir den Schlaf erſehnen ,

nicht nur , weil er uns Erquickung und Ruhe , ſondern weil er uns Vergeſſen⸗

heit bringen ſoll , und der doch nicht nahen will , weil wir ihn ſelbſt mit unſrer

Zaghaftigkeit , mit unſerm eignen Herzeleid verſcheuchen .

Die kranke Frau lauſcht , bis ſie erſchöpft auf ihr Lager zurückfinkt . Sie
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General⸗Anzeiger
Wer

zahlt die allerhöchſten Preiſe
jür getragene Kleider , Schuhe und
Stiefel ? 15471

D. Herzmann , E 2, 12
Brillen kauft man gut und billig

15473 E 2, 12 , L. Herzmaun

Cylinder⸗Hüte
15478

L. Herzmaunn , E 2 , 12 .

Detkbetten Pülven u. Kiſſen ]
50 neue und gebrauchte 16215

L. Herzmaun , E 2 , 12 .
5

Neue Tuchlappen für alle Hoſen
paſſend . 15476 E 2, 12

Cüucher⸗, Maler⸗ und Gypſtr⸗
Blouſen .

1459 L. Herzmann E 2 , 12 .
Leere Flaſchen kauft 15475

L. Herzmaunn , E 2, 12 .
500 Kappen und Hüte . 5420

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Holzſchuhe
17959 L. Herzmann . E 2 , 12 .

100 Strohſäcke be ! i 15479
Eerzmann , 2, 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün , 15474
gehen ſie nur zu L. Herzmaunn hin .

E 2, 12 .

Für Wirthe .
300 Duz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
15472 L. Herzmaun , E 2, 12 .

200 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M. . 50 ar . 15477

L. Herzmann , E 2, 12 .
Engliſche Putzlumpen kauft man

am billigſten bei 15481
L. Herzmaun , E 2, 12.

Guter Mittagstiſch zu 40 Pfg . u.
Abendtiſch zu 25 Pfg . 6904

2 9 , 49 , 4. Stock .

5 6,6 Prinz ſriedrich B 6,6
Mittagstisch

u 45 und 70 Pfg . 6769AKoſt und Logis . - 8

Wiesbadener Kochbrunnenſeiſe ,
Linde⸗

rungs
mittel⸗

gegen
Krankhei⸗
ten welche
durch ge⸗

ſtörte Hautrfunetion entſtehen , als :
Rheumatismus ꝛc. Preis per Stück
80 Pfg . ; Schachtel Mk. . —. Depöt

ei 38131
Otto Heß , E 1, 16 ,

Planken vis - - vis dem Pfälzer Hof.

Kuhwarme Milch
und Sauermilch

von Morgens 5 Uhr ab auf dem
6718 „ leuen Rheinpark . “

Tafelbutter ,
per Pfd . Mk. . 25, 6469

Ia . Gutsbutter ,
per Pfd . Mk. 1 —,

Ia . Landbutter ,
per Pfd . von 85 Pfg . an .

Cafés
roh und täglich friſch gebrannt,

chin . Thee
Chocolade

S
Aizaer Olinenöl

H . Salatöle
Macaroni

Dürrobst

Anorr' s⸗ Suppeneinlagen
din. Suppenartikel

ff . Mehle
empfehle in größter Auswahl und beſten

Qualitäten billigſt . 6656

Adolph Menges,

Friſche Eter . Pfälzer Kartoffel ,
per Ctr . von Mk. . 50 an .

Chr . Haage , K 3 , 15 .

Garantirt reinen

Bienenhonig
bei Bienenzüchter 1839
G . M . Seel , G 2 , 8 , 3 . St .

Den verehrl . Vereinen

Mannheims zu ihren Früh⸗
jahrs⸗Ausflügen meine

Gartenwirkhſchaftnit aal
freundlichſt empfehlend . Bei

vorheriger Anzeige ſichere
möglichſtes Eutgegenkom⸗
men zu . 6596

Gg . Hassler ,
„ zum Hotel Haßler “

Schwetzingen .

Tafel⸗Senf
per Pfd . 20 Pfg . , bei 10 Pfd . 16 Pfg .

empfiehlt 883
A. Weſtermaun , R 6 , 19 .

Damenkleider u. Knabenkleider
ſowie alle vorkommenden Weißnähar⸗
beiten werden ſchön und billig ange⸗
fertigt . 194
Frau L. Sauer 6 5 , 9 , 4 . Stock .

Gute Ipeiſezwiebel
billigſt zu haben bei 6748

Hichtenheimer,„6, 3.

5 Alke Honne 85
N 3 , 14 .

Empfehle guten Mittags
tiſch von 50 Pfg . bis 1 M

Hothfeines gier .
Reine Weine.

Restauration à la carte .
Neu hergerichtete

Lokalitäten . 5668

F . Varges .

Fclecpeter Peſufule .
Oggersheimer Straße 25,
Ludwigshafen .

Empfehle meine vorzüglichen
reinen Weine , warme
und kalte Speiſen , Caffee .
Billard und Gartenwirth⸗
ſchaft mit Schießhalle . 6209

J . Merkel .

Mädchen , die das Feinbügeln erler⸗
nen wollen werden angenommen .
6214 H 4 , 4 , parterre .

Tüncher⸗Arbeiten werden chnell

„ en drnerge
Mannheimer Ochſeumaulſalat ;

der ſchmeckt delicat , pr . Pfd . 35

105 Sulz⸗Salat 25 Pfge . 884
Für Wirtheu . Wiederverkäufer Rabatt

. 19 A. Weſt R 6

neu und gebraucht ,

Verkauf n. Vermiethung .

O 2 ,

Zum An⸗ und Verkaufe von
Häuſer und Liegenſchaften ,
Vermiethen v . Wohnungen
20 . empfiehlt ſich 6693

J . E . Loeb , Agent , ( 4, 2.
Seulein
wirkſamſtes Mittel zur radicalen Ver⸗
tilgung von

Ratten und Mäuſen
durchaus unſchädlich für Menſchen und

Haustiere empfehlen 5695

Jal . Eglinger & ( ie .
Marktplatz , G 2 , 2 .

Unterricht
fuür Herren und Damen .
Buchführung , alle Arten , für

Kaufleute , Hotelier ' s , Hand⸗
werker. 3232

Rechnen , kaufm . , u. ſ. w.

Haudelslehrer Ohngemach ,
—

uUnterricht
in allen feinen Handarbeiten wird
Damen und Kindern in und außer dem
Hauſe ertheilt . Nähere Auskunft er⸗
theilt gütigſt Frl . Sammet hier D 1,1 .
64⁴3³ Frl . Krieger .

Für Lumpen , Papier und dergl .
werden die höchſten Preiſe bezahlt .
5706 A. Kuch , J 5, 15.

Damen⸗Kleider und Confection
werden mit Chie modern angefertigt von

A. Zins , 8 1, 15,

janinos etc .
Tunkelſpielſces Haus.

185
A . Donecker ,

Zahnarzt Stern

J1. , I.
Breite Strasse .

8880880088888800
8 8
8 Zöpfe

von ausgekämmten Haare werden
ſchon von 1 Mk . an angefertigt
bei 5954
F . X . Werk , D 4 , 6 ,

Herren⸗ u. Damen⸗Friſeur .
SOooedeese
Eine Frau empfiehlt ſich zur Aus⸗

hülfe im Kochen , ſowie bei Hochzeiten,und ſonſtigen Feſtlichkeiten . 6710
28,1 , 3. St . rechts , 2. Thür .

Schulentlaſſene Mädchen können daß
Weißnähen erlernen bei Frau Kleebach ,
H 3 , 11 , 3. Stock . 5520

Ein perfekte Büglerin empfſehlt
ſich in und außer dem Hauſe . 5989

Näheres Z 5 , Ab , 3 . Stock .

Getragene Kleider
kauft Frau Pauline Hebel ,

K 2 , 16. 4845

Rohr⸗ und Strohſtühle
werden gut und billig geflochten .

115464 J5 , 18.

5 riſtren zu Hochzeiten
uud Ge ellſchaften empfiehlt ſich
beſtens

Carl Steinbruun.%
2 . 16 Damen⸗riſeur G 2 , 16

neben dem ſchwarzen Lamm 3218

Aachhilfeſtunden
in allen Fächern ertheilt eine geprüfte5

5968Lehrerin .
Q 7, 9, 2. Stock .

Eine Frau empfiehlt ſich im Waſchen
und Putzen . G 6 , 17 , 3 . St . 6512

Ein Fräulein empfiehlt ſich in
Bunt⸗ und Stilſtickereien ꝛc. ꝛc,
jeder Art bei geſchmackvoller u. pünkt⸗
licher Ausführung . Empfehlungen ſtehen
zu Dienſten . 6715

— 390 —
hat dieſe Laute des unterdrückten leiſen Schluchzens , das ſie zu vernehmen
glaubte , nicht wieder gehört ; ſie hofft , ſie habe ſich getäuſcht , und jetzt betet ſie
JJCV % VVVVVVVVVVTTT ͤ — — — —

Und doch hat ſcch ihr Ohr ſnicht getäuſcht . Schlaflos wie die Mutter
wälzt ſich auf ihrem Lager Betty . Sie findet kein Gebet , das ihr Troſt bringen
könate ; denn eine Zerriſſenheit und Bitterkeit haben von ihrem Herzen Beſitz
ergriffen , die ſie manchmal glauben laſſen , ſie ſei nicht mehr ſie ſelbſt . Wie
ruhig floß früher ihr Leben dahin , einförmig und faſt freudlos , aber doch auch
faſt ebenſo leidlos !

Fern lebte ſie mit ihrer Mutter von dem Getriebe der Welt wie auf einer
wüſten Inſel . Mit freudigem Herzen hatte ſie verzichtet auf alle Freuden des
Lebens, fand ſie Troſt , ja fand ſie volle Befriedigung in der Erfüllung ihrer
Pflicht gegenüber der kranken Mutter . Sie war zufrieden mit dem Loos , das
ihr beſchieden war , ſie fand Befriedigung in ihrem Looſe , wenn ſie daran dachte ,
daß es andern Menſchen in ihrer Lage noch weit , weit trauriger ginge . Sie
hatte trotz ihrer Jugend mit dem Leben abgeſchloſſen ; vor ihr lag noch einſam
und einförmig wie eine endloſe Pappelallee , die durch eine unfruchtbare Ebene
führt , ein Leben voll Arbeit , voll Pflichterfüllung , voll Entſagung , vielleicht auch
voll Entbehrung , und doch hatte ſie nicht gezagt , und doch war nicht einmal der
Wunſch in ihr aufgeſtiegen , daß es beſſer ſein möge . Sie hatte das Schickſal
getragen mit der Geduld , mit der Tapferkeit eines Helden .

Und jetzt 2!
Unfriede , Unmuth über ſich ſelbſt ; Hader mit dem Schickſal und mit Gott ,

Scham und Zorn , die bitterſten Empfindungen über die Dürftigkeit , in der ſie
lebte , das waren die Gefühle , die in ihrem Herzen wohnten . Nur mühſam
hielt ſich Betty aufrecht , nur mit der größten Anſtrengung verbarg ſie vor ihrer
Mutter ihre Thränen , und ſelbſt zu dieſer Frau hatte ſie das Vertrauen ver⸗
loren , zu ihrer Mutter , der einzigen Perſon , der ſie nahe ſtand . Es war ihr ,
als habe ſie zugleich mit dem Vertrauen zu der Mutter dieſe ſelbſt verloren ;
es ſchien ihr , als habe ſie ihre Pflicht vergeſſen und an ihrer Mutter nicht recht
gehandelt , als ſei ſie im Begriff , weitere Pflichtvergeſſenheiten zu begehen .

Und doch wollte ſie gern ihre Pflicht thun ; ihr fürchterlicher Seelenkampf
entſtand lediglich aus dem Kampf zwiſchen Pflichtgefühl und — Liebe . Ja ,
Belty liebte ſchon lange Zeit , ohne daß ſie es ahnte . Das Schickſal , deſſen
Hand ſo ſchwer auf ihr laſtete , wollte es , daß die Liebe ihr nicht zum Glück
und Segen , ſondern zum Fluch und zur furchtbarſten Pein werden mußte . In
ihrer Abgeſchloſſenheit hatte ſie ja nie daran gedacht , in intimere Beziehungen
zu einem Manne zu treten . Wie alle jungen Mädchen , hatte ſie vielleicht ein⸗
mal überlegt , ob ſie nicht auch dazu kommen würde , zu heirathen , aber ſie hatte
ſich bald überlegt , daß ſie nicht daran denken könne , wenigſtens nicht , ſo lange

ihre Mutter lebte, der ſie eine treue Pflegerin und die einzige Stütze bleiben

u. billig angefertigt . O 1. 15. 4. St . , rechts . Näheres im Verlag .

mußte . Sie dachte auch nicht daran , nach dem Tode der Mutter zu heirathen ,
denn ſchon dieſer Gedanke kam ihr wie eine elende Spekulation auf das Ende
des einzigen Weſens vor , das ihr in der Welt naheſtand . Auch wußte Betty
nur zu genau , daß für gewöhnlich Mädchen in ihren Verhältniſſen keine Aus⸗

ſicht auf eine Ehe haben , wenn nicht ein Mann kam, der durchaus nicht auf
Vermögen zu ſehen brauchte . Eine Heirath ſchien für Betty alſo unmöglich,
und doch trug trotz aller dieſer Ueberlegungen , trotz der Erwägung aller dieſer
Umſtände eines Tages die Liebe den Sieg davon , die heimlich in Bettys Herz
einzog. Wie ein kleines Samenkorn ging ſie in ihrem Herzen auf , bis ſie fort⸗
wuchernd zuletzt dieſes Herz ganz und gar erfüllte , und ohne es zu ahnen war
der Augenblick, in welchem ſie zum Erſtenmal mit Rieger ſprach , derjenige , der
über ihr Leben entſchied .

Mit dem feinen , weiblichen Inſtinkt , der eigentlich ein außerordentlich ver⸗
ſchärftes Ahnungsvermögen iſt , hatte ſie bald herausgefunden , daß ſie dem ernſten
Manne nicht gleichgültig ſei . Immerhin aber wußte ſie nicht , ob ſeine Be⸗

werbung ernſtlich , ſeine Liebe eine echte und wahre ſei . An das erſtere konnte
ſie kaum glauben : ſie kannte ſeine Verhältniſſe und mußte ſich ſelbſt ſagen , daß
es von ihnen beiden ein Leichtſinn geweſen wäre zu heirathen , weil ſie ſich mit
einer Eheſchließung einen Wechſel auf eine Zukunft voll Noth und Sorgen
ausgeſtellt hätten .

Sie hielt ſich deshalb außerordentlich zurück , ſelbſt im unſchuldigen Ge⸗

ſpräch mit Rieger , und ſie merkte es , wie auch er ſich Zwang auferlegte . Es
war dies Entſagen von beiden Seiten bitter , und doch hatte die Heimlichkeit ,
dies Ahnen des gegenſeitigen Gefühls etwas unendlich berückendes , bezauberndes ,
und um keinen Preis hätte Betty auf dieſes verſchleierte Geheimniß der Liebe ,
das zwiſchen ihr und dem Aſſeſſor Rieger beſtand , verzichten mögen . Trotzdem
war ſie feſt entſchloſſen , ihrerſeits ihm niemals eine weitere Annäherung zu ge⸗
ſtatten , nicht allein um ihreſ nein , auch um Seinetwillen . Sie ſah bald ein ,
wie ſehr ſie ſich für ihn intereſſierte , ſie fühlte bald , daß ſie nur mit dem Ge⸗

fühle der innigſten Zuneigung , mit den heißeſten Segenswünſchen an ihn denke

könne , und ſie ſagte ſich, daß vielleicht ſeine ganze Zukunft und ſeine Karriert
ruiniert werden müßten , wenn er ſich zu dem Schritt entſchloß , ſie als Weib
heimzuführen , die ihn allerdings über alles liebte , aber die ihn vielleicht zu einem

freudloſen , entbehrungsreichen Leben für die Zukunft zwang . In dieſem edlen

Herzen wohnte kein Egoismus , dieſes jungfräuliche Gemüth kannte als einzige
Pflicht , als einziges Gefühl die Aufopferung , die Entſagung .

Dann kam der Unglücksfall , der ſo ſehr zum Glück des Aſſeſſors Rieger
ausſchlug und ihn mit einem Male zum reichen Manne machte . Vielleicht wäre

doch jetzt die Stunde gekommen , in welcher Betty an eine glückliche Zukunft
geglaubt hätte . Waren doch eigentlich alle Hinderniſſe hinweggeräumt , die

zwiſchen den beiden beſtanden . Aber um ſo entſchloſſener war ſie , ihm jede An⸗

näherung zu erſchweren , je mehr ſie mit vielem Takt und Klugheit herausfand ,Redaktion , Druck und Verlag der Dr . 5 aas ' ſchen Buchdruckerei , Verantwortlich A, Lohner .
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